
Änderungen vorbehalten. 

Richtlinie für den Einsatz des 
gemeindeeigenen Elektro-Kleinbusses 
(Opel Vivaro) 

Ziel und Zweck 

Der Elektrobus dient der Unterstützung gemeinnütziger, sozialer und freiwilliger Tätigkeiten 

innerhalb der Gemeinde. 

Nutzungsberechtigte 

Gemeindevereine, Organisationen, Freiwilligengruppen, Schulen und soziale Einrichtungen. 

Reservierung & Buchung 

Die Reservierung erfolgt über das Bürgerservice der Stadtgemeinde Herzogenburg. Der Code für 

den Schlüsseltresor wird bei der Reservierung bekannt gegeben. Die Reservierung des Busses ist 

14 Tage vorher anzumelden. 

 

Achtung: Sollte der Schlüsseltresor missbraucht werden und Fahrten (reine Privatfahrten) 

außerhalb des angemeldeten Vereins oder der Organisation stattfinden, so wird darauf 

hingewiesen, dass der Bus mit einem GPS-Sender ausgestattet ist, welcher die Fahrtstrecken, 

Zeiten und Orte mitprotokolliert. 

Fahrberechtigung 

Mindestalter 18 Jahre, Führerschein Klasse B 

Kostenmodell 

Für die Nutzung des Busses wird eine Basispauschale von € 10,00 pro Verleih verrechnet. Die 

Energiekosten während des Verleihs sind selbst zu tragen. 

Laden des Fahrzeugs 

Der E-Bus wird vollgeladen übergeben und bei Rückgabe wieder am Abhol-/Rückgabeort 

angeschlossen. Die Ladungen während eines Verleihs sind selbst zu tragen.  

Kompatible Steckertypen 

AC: Typ 2, DC: CCS. Beide vom Bus unterstützt. 

Ladezeiten 

AC (11kW): 5–6 Std., DC (100kW): 30–45 Min. auf 80 %. 

Reichweite 

360 km max. Einflüsse: Heizung/Kühlung (-10–20 %), Beladung (-5–15 %). 

Vignette 

Digital bezahlt, ans Kennzeichen gebunden. Kein Kauf nötig. 

  



Änderungen vorbehalten. 

Abholort & Rückgabe 

Bei der Sporthalle neben dem Minigolfplatz. Nach Rückgabe an Kraftsteckdose anschließen. 

Sauberkeit 

Bus muss sauber zurückgegeben werden, sonst sind € 50,00 Pauschale fällig, die jenem Verein 

verrechnet werden, welcher als letzter den Bus geliehen hatte.  Wenn bei der Übernahme 

Beschädigungen oder Verschmutzungen festgestellt werden, so sind diese sofort fotografisch 

festzuhalten und der Gemeinde per Mail (stadtgemeinde@herzogenburg.gv.at) zu übermitteln. 

Rauchen, Essen und Trinken sind im Bus verboten. 

Kontrolle vor Fahrtbeginn 

Zustand und Kilometerstand prüfen und mit Fahrtenbuch abgleichen. 

Strafen & Bußgelder 

Werden nicht von der Gemeinde übernommen. Haftung liegt beim Lenker/Verein. 

Auslandsfahrten 

Auslandsfahren sind ausdrücklich verboten. 
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Informationen für Fahrer:innen des  
E-Busses (Opel Vivaro) 

Vor der Fahrt 

• Ladekarte und Führerschein mitnehmen 

• Bus abholen bei der Sporthalle neben dem Minigolfplatz 

• Zustand prüfen: Schäden, Sauberkeit, Kilometerstand 

• Verschmutzungen fotografieren & per E-Mail (stadtgemeinde@herzogenburg.gv.at) 

melden 

• Schlüsseltresor verwenden – Code wird bei der Buchung bekanntgegeben 

Laden unterwegs 

Stecker: Typ 2 = AC (5–6 Std.), CCS = DC (30–45 Min. auf 80 %) 

Durchführen des Ladevorganges: 

• Ladestation aufsuchen 

• Sofern die Ladestation über kein Kabel verfügt, Kabel aus Kofferraum nehmen 

• Ein Ende des Kabels an der Ladestation anstecken, das andere am Fahrzeug 

• Ladekarte an der dafür vorgesehen Stelle anhalten (RFID) Ladevorgang startet (siehe 

Display oder Lampen am Fahrzeug) 

• Um den Ladevorgang zu beenden, ist es notwendig am Fahrzeug das Kabel freizugeben 

(drücken Sie auf den Knopf mit dem Schloss) Nach dem hörbaren Klicken ist das Kabel 

freigegeben 

• Kabel zurückstecken bzw. einpacken und in den Kofferraum legen 

Rückgabe 

• Bus an Kraftsteckdose anschließen 

• Innenraum reinigen – sonst € 50 Pauschale 

• Fahrtenbuch vollständig und leserlich ausfüllen 

Reichweiten-Tipps 

Heizung/Klima: -10 bis -20 % 

Beladung: -5 bis -15 % 

Gleichmäßig fahren 
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Dokumente und Utensilien 

Zulassungspapiere sind im Handschuhfach zu finden 

Pannendreieck, Erste Hilfe Paket und Schutzwesen liegt unter dem Beifahrersitz 


